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Baden-Württembergs Trainer des Jahres beim Trainerpreis 2018 

ausgezeichnet

Gewichtheben-Trainer Oliver Caruso ist Trainer des Jahres 2018. EU-Kom-

missar Günther Oettinger wird für seine Verdienste um den Sport in Ba-

den-Württemberg ausgezeichnet.

Stuttgart, 22.01.2019 – Europameistertrainer Oliver Caruso, Judotrainer Roland Hölderle und Handball-

trainer Sebastian Tröndle sind bei der Trainerpreisverleihung 2018 des Landessportverbandes Baden- 

Württemberg (LSV) zu den Trainern des Jahres 2018 gewählt worden. Der ehemalige baden-württem-

bergische Ministerpräsident und heutiger EU-Kommissar Günther Oettinger bekam den Ehrenpreis des 

LSV für seine Verdienste um den Sport in Baden-Württemberg überreicht. Die Preise wurden in vier 

Kategorien vergeben. Die Preisübergabe nahmen unter anderem LSV Präsidentin Elvira Menzer-Haasis, 

Winfried Plötze, Landesgeschäftsführer der BARMER Baden Württemberg, Albrecht Reimold, Vor-

stand Produktion und Logistik der Porsche AG, sowie Redakteur Roland Karle vor.

Oliver Caruso als Trainer des Jahres ausgezeichnet 

Ehrung für das Lebenswerk von Roland Hölderle

Er prägte das Judo in Esslingen: Seit vielen Jahren setzt sich Roland Hölderle nun schon auf der Matte 

für die Jugendarbeit ein und trainiert große wie kleine Judokas. Als gute Seele des KSV Esslingen 

steht er wie kein anderer für aktive Jugend- und herausragende Integrationsarbeit. Durch sein außer-

gewöhnliches Engagement konnten zahlreiche Württembergische, Süddeutsche, Deutsche und inter-

nationale Meisterschaften erfolgreich besucht werden. 

„Seit nunmehr 62 Jahren ist Roland Hölderle ehrenamtlich als Trainer aktiv und erfolgreich. Er ist  

Betreuer, Talentsichter sowie Vertrauensperson und steht den Sportlern mit Rat und Tat zur Seite. Es 

ist uns ein Anliegen, dieses besondere Engagement zu honorieren“, so Albrecht Reimold, Vorstand 

Produktion und Logistik der Porsche AG.

Sebastian Tröndle erhält Sonderpreis der BARMER 

„Jeder Mensch ist ein Individuum, dem es auf Augenhöhe zu begegnen gilt“, ist seit jeher der Leitsatz 

und das Lebensmotto Sebastian Tröndles. Mit Aufmerksamkeit, Herzblut und Leidenschaft für den 

Einzelnen arbeitet er bei der Turnerschaft Durlach. „Bei der Auszeichnung mit dem Sonderpreis der 

BARMER geht es um weit mehr als um die rein sportliche Leistung. Wir würdigen damit einen Trainer, 

der statt eines Handicaps die Fähigkeiten seiner Spieler sieht und diese fördert. Mit seinem integrati-

ven Handballteam punktet Sebastian Tröndle auf dem Platz und lebt dabei Inklusion vor“, sagt  

BARMER Landesgeschäftsführer Winfried Plötze
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Ehrenpreis des Landessportverbandes für EU-Kommissar Günther Oettinger

Der Ehrenpreis des Landessportverbandes Baden-Württemberg für besondere Verdienste um den 

Sport in Baden-Württemberg geht in diesem Jahr an Günther Oettinger. „In den Sportvereinen werden 

Werte wie Fairness, Toleranz und Teamgeist ganz selbstverständlich vermittelt. Unsere Trainerinnen und 

Trainer leisten dadurch einen unschätzbaren Beitrag für das gesamte gesellschaftliche Zusammenleben. 

Ich weiß, dass sich Günther Oettinger dieser Bedeutung des Sports immer bewusst war. Mit diesem 

Verständnis hat er die Sportlandschaft Baden-Württembergs entscheidend geprägt“, freut sich die Mi-

nisterin für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg, Dr. Susanne Eisenmann, über die Auszeich-

nung von EU-Kommissar Oettinger beim diesjährigen Trainerpreis.

Auch Elvira Menzer-Haasis betont an diesem Abend die Bedeutung des 65-Jährigen: „Günther  

Oettinger hat sich in ganz besonderer Weise für den Sport in Baden-Württemberg eingesetzt. Als ehe- 

maliger Ministerpräsident des Landes war er maßgeblich an der Initiierung des Solidarpakts Sport be-

teiligt und hat so einen Grundstein gelegt, von dem das Spitzensportland Baden-Württemberg noch 

lange profitieren wird.“

Unter den rund 200 Gästen im Porsche Museum in Stuttgart waren hochrangige Vertreter des Sports, 

der Politik, der Wirtschaft und Kultur. Präsentiert wurde die Gala von Moderator Michael Antwerpes.

Honorarfreies Bildmaterial der jeweiligen Preisträger von der Verleihung im Porsche Museum finden 

Sie unter www.lsvbw.de.

Hintergrund

Der Trainerpreis Baden-Württemberg wird seit 1996 jährlich vergeben und prämiert Trainerinnen und 

Trainer aus Baden-Württemberg, die durch herausragende Leistungen, außergewöhnliche sportliche 

Erfolge ihrer Athleten sowie besondere pädagogische Fähigkeiten auf sich aufmerksam gemacht 

haben. Vorgeschlagen werden die Trainer von Fachverbänden und Vereinen, aber auch durch Sport-

schulen, Olympiastützpunkte, Kaderathleten und weitere im Sport angesiedelte Personen. Die Auswahl 

der Preisträger erfolgt durch eine Jury, bestehend aus hochrangigen Personen aus Sport, Medien und 

Politik sowie den Partnern des Trainerpreises.

Pressekontakt:

Patrik Zimmermann

Referent für Kommunikation 

Landessportverband Baden-Württemberg e.�V.

Fritz-Walter-Weg 19

70372 Stuttgart

Tel. 0711/280 77 853

presse@lsvbw.de
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Über den Landessportverband Baden-Württemberg

Der Landessportverband Baden-Württemberg e. V. (LSV) ist seit dem 03.11.1973 die Dach-

organisation des Sports in Baden-Württemberg. Über 3,7 Millionen Mitglieder und 11.356 Vereine  

machen den LSV zur größten Personenvereinigung des Landes. Damit ist jeder dritte Baden- 

Württemberger Mitglied in einem Sportverein. Präsidentin des Landessportverbandes Baden- 

Württemberg ist seit Juli 2016 Elvira Menzer-Haasis.

Mit 96 Mitgliedsorganisationen, die sich in drei Sportbünde, 85 Sportfachverbände und  

acht Verbände mit besonderer Aufgabenstellung sowie Verbände für Wissenschaft und Bildung  

unterteilen, vertritt der LSV die gemeinsamen Interessen des Sports gegenüber der Landespolitik 

sowie dem Deutschen Olympischen Sportbund und ist Taktgeber für die Entwicklung des Sport- 

landes Baden-Württemberg.

Weitere Aufgaben sind die Förderung des Leistungssports in Baden-Württemberg einschließlich  

Talentsuche und Talentförderung, die Dopingprävention, die Jugendarbeit im Sport sowie die Förde-

rung der Frauen und Gleichstellung im Sport.

Weitere Informationen finden Sie unter www.lsvbw.de. 

Landessportverband 
Baden-Württemberg




